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Beilage zu .M 13 der „Schweizerischen Lehrerzeitung."

Lehrern und Hchutvorflehern stehen Exemplare gratis hei heaksichtigter

Einführung zu Diensten.
Das von den gesammtc« pädagogischen Iiach-Zournalen als das veste Lesebuch empfohlene,

in vielen Schulen Deutschlands, Hesterrcichs und der Schweiz eingeführte Schulbuch:

Deutsches Lesebuch
von

K. A. Schönke.
4. Auflage. Preis 2 Fr 70 Rp, In Partien gebunden à 2 Fr. 35 Rp.

enthält außer vortrefflichen naturkundlichen Lesestücken insbesondere die besten für das Verständniß der

Kinder ausgewählten Meisterstücke aller deutschen Klassiker in Prosa und Versen, nebst einem biographi-
schen Leitfaden der Autoren der Lesestücke für den Lehrer.

àner stehen gratis hei keahflchtigter Einführung zur Verfügung:
Der in elegantein und reinstem Französisch abgefaßte, mit größtem Erfolge in vielen Schulen bc-

reits eingeführte Abriß der französischen Litcraturgeschichtc für den Unterricht:

kssmust àk l'ìààe àe Is, Msràrsàuyàs.

St. Kassifche Kantonsschule.

Anmeldungen neuer Schüler für den nächsten ani
2. Mai beginnenden Jahreskurs sind unter Bezeichnung
der Abtheilung und Klasse, in welche der Betreffende ein-

zutreten wünscht, unter Beilegung von Taufschein, Impf-
schein und des letzten Schulzeugnisses spätestens bis

zum SS. April bei dem Unterzeichneten anzubringen..

Die Aufnaljms-Urüfnngen werden Zireitag und

Samstag den 29. und 30. April abgehalten und es

haben sich die Angemeldeten am erstgenannten Tage,
Vormittags 8 Uhr, mit Schreibmaterialien versehen, im
Kantonsschulgebände einzufinden.

Zur weiteren Orientirnng wird daran erinnert :

ll daß die erste Klasse des Hpmnastums sich an
den sechsten Kurs der Urimarschule anschließt, und
daß die Aufnahme in die zweite Klasse nur solchen
Neueintretenden gestattet werden kann, welche sich über
entsprechende Kenntnisse in der lateinischen Sprache aus-
weisen.

2) daß die Industrieschule in ihren beiden Abthei-
lungen (der technischen und merkantilischen) sich an den
zweiten Kurs der Itealschulc anschließt, beziehungs-
Welse an den dritten Kurs derjenigen Realschulen, welche
ihre Schüler schon mit vollendeter fünfler Realklasse
aufnehmen.

3) daß die katholischen Schüler, welche gleichzeitig
in das Pensionat einzutreten beabsichtigen, sich hiefür an
das Tit. Präsidium des katholischen Administra-
tionsrathes zu wenden haben.

St. Gallen den 18. März 4870.

(lt. 751 6.) Aektor 0r. Wartman«.

8osstsn erschien meine

naost Oukour's topogr. starte der Lestwei/.

und den besten liaileu der Ra,ebbarlànder
in besonderer Art bearbeitet

von Hell. Heller, Am., litstogr. von k. beu/inger.
stlassstast 1: 200,000, 3 Llättor, -usammongostollt

ostno Band 39 Scstveiiikrsioll stood, SS'/- streit.
In alsto kreis 10 kr.

In erster Dinis àu stsstimmt, vnterricsttWveken
7N dienen, eignet sis siest glelestvostl anest kür à
Destrauest in Bureaux, Daststökon und Brivatstäusern
unei bildet eins sstenso stüstsoste als nützliche IVand-
Dekoration. Nan kann sie im Aukstiesten ontvsder
^um Bollen mit Vàon oder ^um Zusammenlogen
in àas kormat von gA« auk 14A« Zgll einriosttsn.

liest, steiler's googr. Verlag in Zürich.

Drtstell der Dresse:
„Alle charakteristischen kormen linden vir in

llauMügen treu vledergogostsn. blickt nur stelzen

siest die grossen llauptgruxxsn unserer Ilocstalpsn
reliekartig steraus, sondern auost die Dlioderung der
Dssammtostorlläcste unseres Bandes tritt treu vor
unser âge, dieser llestergaug von Ilocstalpon ^u
Voralpen, lloostestene und dura. Lolstst in den spe-
Äelleu Bartieen linden vir üsterrasestend genau, so-

voit es der Naassstast gestattet, alle Vorrainkormsn
niedergelegt, lind vie klar ist stsi all' dieser Detail-
lulle das (lssammtstild geblieben! Nild, eigsntliest
vostltstätig kür das Auge erbosten siest die S erg-
Massen, selbst die mächtigsten, und es ist dir, als
sostauest du uviscsten den stsidssitigon Abhängen
stinast in die tielgolurestts Vbalkläcste.

sVagostlatt kür den stantou Lcstaustausen.)
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Zu beziehen durch jede Buchhandlung in Frauenfeld durch I. Kuber:
AMotheK

Pädagflgischer Kwsstker.
Eine Sammlung der bedeutendsten pädagogischen Schriften älterer und neuerer Zeit.

Unter Mitwirkung mehrerer Schulmänner und Gelehrten herausgegeben von

Hermann Beyer.
Den Anfang bilden :

Pestslozzps

Ausgewählte Werke
in 15 Lieferungen oder 4 Bänden.

Es enthält
Band I (3 Lieferungen): Lieuhard und Gertrud, 1. und 2. Theil.
Band II (4 Lieferungen) : Kenhard und Gertrud, 3. und 4. Theil.
Band HI (4 Lieferungen): 1) Abendstunde eines Einsiedlers. 2) Ariel Aeltalozzi's über seinen Aus-

enthalt in Stanz. 3) Wie Gertrud ihre Kinder lehrt. 4) Ansichten und Erfahrungen über
die Idee der Elementarbildung. 5) Neber die Idee der Elementarbildung. 6) An die Unschuld,
den Ernst und den Edclmuth meines Unterlandes.

Band IV (4 Lieferungen) : Zìcdcn. Ein Wort über den Austand meiner pädagogischen Bestrebungen und
die Organisation meiner Anstalt im Jahr 1820. Ucstalozzi's Schwancngesang. Uestalozzi's
Biographie.

Jede Lieferung ist 8-10 Druckbogen stark und wird einzeln zum Preise von 70 Rp.
abgegeben.

Langensalza.
Verlag von Kermann Dîeyer.

Gest. Hieachtung empfohlen.
Nm viele hiesige verfügbare Arbeitskräfte zu beschäf-

tigen, habe ich mich entschlossen, meinen Schreibmaterialien-
Handel auf die ganze Schweiz auszudehnen und meine

ohnehin billigen Preise noch zu ermäßigen. — Ich cm-
pfehle daher den Herren Lehrern mein reichhaltiges Lager
von Schreibpapier, Uostpapicr, Umschlag-, Zeich-

nungs- und Michpapier, linirtem Schreibpapier,
Schulheften, Stahlfedern, Fedcrnhaltern, Bleistiften,
Griffeln, Griffelstiften, Couverts, Federrohrcn, Färb-
schachteln, Siegellack, Natur- und Radirgummi, Photo-
graphierahmen, Schiefertafeln, Schwämmche», Zirkeln,
Reiszeugen, Linealen, Tinten, Tintenpulver, Violinsaiten,
Landkarten, Notizbüchern, Zähringer-Rechnungsheften,
SchäublinS-Liederheften, Aargauischen Schulbüchern zc.

Ich habe mich namentlich entschlossen, mich ganz beson-
ders auf die Anfertigung von Schulheften zu verlegen
und sind von jetzt an bei mir solche zu folgenden Preisen
zu haben:

Unlinierte Schulhefte 3 Bogen und Umschlag per
Hundert à 4 Fr. 50 Rp., 5 Fr! 50 Rp., 6 Fr., 7 Fr.,
7 Fr. 50 Rp. und 8 Fr. Unlinirte Schulhefte 4 Bogen
und Umschlag per Hundert à g Fr. 50 Rp 7 Fr.
50 Np., 8 Fr., 9 Fr., 9 Fr. 50 Rp. und 10 Fr.

Linirte Schulhefte zu 3 Bogen und Umschlag kosten

per Hundert 1 Fr. bis 1 Fr. 50 Rp. und 4 Bogen
und Umschlag I Fr. 50 Rp. bis 2 Fr. mehr als unlinirte.

Ich liefere linirte Hefte mit dreierlei Doppellinien
und solche mit 14, 16, 18, 2V und mehr einfachen bis

ganz an den Rand gehenden oder auch mit nicht ganz
'an den Rand gehenden Linien.

Gegen baar gestatte 3 Prozent Sconto oder 3 Monaie
Ziel, schreibe aber in Zukunft keine Prozente als Porto-
Vergütung ab. — Bücher binde billig und liefere na-
mentlich die aargauischen Lesebücher zum festgesetzten Preis
und in solidem Einbänden, als man sie gewöhnlich erhält.

Unterknlm, Kt. Aargau, den 15. März 1370.
Hochachtungsvoll ergebenst:

Gottlieb Mischer, Oberlehrer.

In allen Buchhandlungen ist zu haben, in Frauenfeld
bei I. Kubcr:

H. Sutermeister,
Professor in Aarau,

Leitfaden der Poetik
für den Schul- und Selbstunterricht.

Preis 1 Fr. 20 Rp.

Deutsches Stilbuch.
Musterbeispiele der deutschen Kunstprosa mit Aufgaben-
flössen und Erörterungen über Stil und Stilformen zur
Förderung des schriftlichen Ausdruckes an mittleren und

höheren Schulen.
Preis 4 Fr.

Die Einführung an Lehranstalten wird gerne durch
Abgabe von Freiexemplaren erleichtert.

Verlag von Is. Schultheß in Zürich.

In allen Buchhandlungen ist zu haben, in Frauenfeld
bei Z. Kubcr:

I. K. Wögelin,

SchweiZergeschichte für Schulen.
Zsünste von A. Iiärbcr durchgesehene und bis auf die

neueste Zeit fortgesetzte Auflage.
Preis 1 Fr. 40 Rp.
Verlag von Is. Schuktheh in Zürich.

K. W. Köell's Auch- und Knnstyänd.-
kung in Zürich, Tiefenhof Nr. 12, empfiehlt

ihr reichhaltiges Lager von

Erd- und Himmelsgloben.
WV" Abonnements auf die musikalische Garten-

lauve werden fortwährend entgegen genommen von

I. Knber's Buchhandlung in Israuenscld.

Redaktion: Seminardirektor Rebsameu in KreuzliUsttN. Druck, u. Verlag v. I. Huber in Frauenfeld.
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